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Welche beabfidjtigt, ben Sßferbe= in ©leftromotorenbetrieb um»

juwattbeltt. ®er Sßrei§ für ba§ ©lü&lidjt fteßt fiel) um Ys

tÖeurer als ber ©aSpretS. $ür ben ©eroerbebetrieb werben

Heine ©leftromotoren Don 1—6 Sßferbefräfte geliefert. ®r
fchloß mit bem Sßunfd)', baß Stuttgart bie erfte beutfdfe
Stabt fein möge, toeldfie bie eleÊtrifcîje Sraft 3um
Sffioljl ber (Semerbetreibenben auSnüpt.

éleïtrifdje Söelcudjtung. Ueberaü ift großes SScbürfniß

naefj mehr ßictjt üorßanben unb regt eS fieb in ber SMnfdj»

Ijeit gewaltig, um bie $infterniß burd) immer größere §eßtg=

feit 311 erfeßen, feßreibt ber „Soie Don Ufter". 3n materießer

Söestehuttg ift eS befonberS baS eleftrifdje ßtdjt, weltßeS immer

mehr Slnfiang finbet unb werben jeßt ganse (Semeinbett unb

®orfforporationen bap fid) oerfteigen, ihren fßebenmenfdjeu

in bunflen Mächten ben ©eimweg 3U beleuchten unb beffer

fießtbar 3U mad)en. ©0 hat in jüngfter 3rd bie ©emeinbe

®urgi im Margau einem ihrer SMithürger bie Snftaßation ber

eteftrifdjen Söeleuchtung 3U üerbanfen unb erglänzen im ®orfe

feit bem erfreu gebruar aße Slbenb einige ®nßenb ßampen

in ihrem prädjtig weißen ßtdjte, an feßr gefdimadooßen, ele=

ganten unb bent betreffenben SMtbürger aße ©hre machenben

ßampenträgern. ®te Snftaßation felbft würbe Don ber Sabril

für eleftrifcße Slpparate in Ufter, ££. geßmeger unb ©hren*

berg, gemacht, welche ja audj in granffurt a. SM. neben Derli*

fon bie eitrige ©djweiser JJirma mar, weldje ®t)namomas

fdjinen unb SöeleudjtungSgegenftänbe auSfteßte. 3n gleicher

3eit würben aud) bie beiben gabrifen mit fe 200 ®lüh»

lampen beleuchtet unb finb bie ®t)namomafd)inen groß genug,

um für 300 ßampen Strom absugeben. So reißt fid) nach

unb naeß ®orf an ®orf, um in biefer Söegießung mit bem

gortfdßritt 31t marfeßiren unb werben nicht meßr Diel ®e»

jennien bergeßen, bis baß bie alte fcßlecßte Del», ®a8= ober

Sßetroleumbeleudjtung gans berfdjwunben fein Wirb.

^olifdjmherci'ïïport. ®ic eibgen. Ober=3otlbireftion,
Slbtßeilung für ^anbelSftatiftit, tßeilt ttuS mit, baß ber neue

©ebraueßstarif für C&olsfdjnißereien pott jeßt ab eine befon=
bere Mummer borgefeßen bat, mäßrenb ber feitperige SOarif
unter Mr. 69, bie §o!äf^nißereien mit ben bemaiten, latirten
unb polirten §0(3= unb ®recßsterwaaren sufammenfaßte, fo

baß bie StuSfußrmenge bon ^olsfcßnißereien feitßer nie genau
ttaihsumeifen war.

©S ift gegenwärtig bie Söefürdjtung ftarf
Derbreitet, bie Sgolspreife werben aus Derfcßiebenen (Srünben,

namentlich wegen ber neuen 3oßberhättniffe, ftarf prüefgehen.

®ie leßten ®onuerftag ftattgeßabte große Steigerung im §alti*
malb, St. ßusern, ßat biefer SBefürdjtnng nicht Med)t gegeben.

®a8 aßerbingS feßr fcßöne §013 gait ßoße greife, einzelne

Partien Sägblöde fogar bis 33 $r. per geftmeter im SBalbe

angenommen.

ülugSburg, 23. $ebr. Reiben in leßteräßodje im MegierungS»

beerte Don Sd)Waben unb Meuburg boßpgenen ftaatlicßen

$ot3berfäufen fteßten fieß bie ®urd)fd)nittäpreife für: ©tdjen»

ftammßol3 1. Siaffe 73 SMf. 40 Sßf., 2. SI. 50 SMf. — Sßf.,

3. SI. 35 SMf. 60 Sßf., 4. SI. 24 SMf. 80 Sßf., 5. Siaffe
21 SMf. —; Suchenftammßois 1. SI. 21 SMf. 80 Sßf., 2. SI.
19 SMf. 40 Sßf., 3. SI. 15 SMf. - Sßf.; 4. SI. - Mit. -
Sßf., gicßtenftammhols 1. SI. 17 SMf. — Sßf-, 2. Sl. 15 SMf.

— Sßf., 3. Siaffe 12 SM 50 Sßf.; 4. Siaffe 11 SMf. -
Sßfennig.

Strtßcn.
100. 38er liefert Mticca?
101. 3Bo bejiefjt man bie gußeifernen ©djleiffteiniager, bie

2 Motten ßaben, über melcße bie ©eßteiffteinaeßfe läuft?
102. 38o tonnte man fcßöne, aftfreie ßäreßenbißen Don 31/2

ober 51/2 Zentimeter ®ide unb 3 — 4 Mieter ßänge begießen ®a
foldje für ©laferarbeit, oßne Utnftrict) mit garbe, Permenbet tuer»
ben, foßten biefelben, toenn immer möglich, bürr fein.

103. 38er fabrijirt jinnerne ©ießgefäffe fammt Jganbbecten
ober roer ßiilt foleße auf ßager?

104. 38er liefert unb legt fertige, troefene, buchene SßarguetS

in 3l§bßalt?
105. 38er liefert ®ampf=3rebern=Dïeinigung§mafcl)inen?
106. ®oit weldjem Seiniuanbfabritanten tonnte man ßein=

tueß sum SSerßaufiren erßalten?
ÎOÏ. SSJetcßeä ©efcßäft tann Stugtunft geben, ob man eiferne

Molllaben anfertigen tönne, bie fid) anftatt uon oben ober unten
feitioärtä fcßließen?

108. 38er liefert 3—4 Miißinteter bide ^intiafelit (Sinfblecß)
in beliebiger ©röße?

109.' 38er liefert ftrottirßanbfcßuße unb -ïiidier?
110. 38er liefert ©ißbabtoaniten unb getuößnltd)e, aber gut

tonftruirte 33abetäften
111. Sft beffer, luenn bei SSorfenftern ber Sittfalj außen

ober ijimenbig ift?
112. Stuf meldje 3trt tann man feuchte giegelböben am heften

nnb fdineöften trodnen? ®iefelben finb ebener Erbe.
113. 38er leßut breiräbrige SSelo aitä gegen gute SSerjinfung,

bei SSerpfficßtnng fiir fpeitern Slutanf?
114. 38er gibt SBait» unb Miöbeljournale jur ©infießt gegen

Uebernaßme .ber Martofpefen
115. 38elcße medjanifeße ©eßlofferei liefert gut gearbeitetes

Säefcßläg sunt SSieberuertauf @eß. Offerten unter 5. 3- an bie

(Srpebition b. 331. sur 38eiterbeförberttng.
» 116. 38er liefert Hupfmößnßen uon 10—20 SMittim. Sburcß»

nteffer, ebenfo bie paffenben Mtetallßäßndjen mit fdpoarjen $olj«
griffen baju, auf beiben Seiten ein SDtuttergeroinb

117. 38er liefert garbemMejepte für imitirten Mtannor aus
Sßortlanb' Zement?

118. 38er liefert einen ittuftrirten Katalog über fämmtlicße
eifernen Sßflugbeftanbtßeile?

119. 38er ift ©pejialift unb ßieferant .üon ©ägeblattfpannern
junt 38ed)feln in ©ußftaßt?

120. 48er liefert leicßtgeßenbe unb fofibe Sanglod)<83oßrma«
feßinen für .Çanbbetrieb, unb roo finb foldje int 33etrieb j« feßen?

Slnttoovten.
4(uf g-rage 73. 38i'tnfd)e mit Sragefteßer in Korrefponbenj

*u treten. Kafpar 3leppli, MapperSroit.
Stuf grage 77 & 83. §. Säger unb ©oßn, Sßarquetfabrif,

Mbmanäßovn.
Stuf §rage 79. Zirca 60 SMeter gebraudjte MoUbaßnfdjienen

finb erßältlicß bei ^einrieb Kufter, Krummenau, Poggenburg.
Sluf grage 79. 38ir ßa6en gebrauste Schienen fammt

beßör abzugeben unb roünfcßen mtt gragefteßer in Korrefponbenj
ju treten. MJecß. Siegel» unb Mößrenfabrif ©cßaffßaufen.

Stuf pfrage 72. 3"ür feueßte, bämpfenbe totale empfeßle icß
meine Original 43alata=Preibriemen, roeldje felbft im 3Saffer nießt
leiben. SKufter unb (ßreisliften fteßen ju ©ienften. 43. ©d)el(er,
©cßaßßaufen, £ager in Preibriemen unb tedjnifcßer 33ebarfSartiteln.

Muf Çrage 89. S§ ift looßl möglich, bie gaitje SBoßnung
mit einem entfprecßenb groß geroäßlten Megultrfüuofen mit Siuft»
circulation ju ßcijen, tuenn berfelbe in jentrale Üage uerfept wer»
ben fann. ®ie fjirma ©ie§fer».f)üni, Sär'cß. ßält foleße Oefen auf
Sager unb ift ju weiterer MuSfunft gerne bereit.

4luf grage 77. SMit grageftelle'r miinfd)en in 3Serbinbung ju
treten Mitegg unb 33oller, gelbbad).

41uf grage 98. 3Biinfd)e mit gragefteller in Unterßanblung
ju treten. ®1. 9Meier, SMecß., Pobel, §eriSau.

Stuf grage 90. ©ute ZiSfcßränfe liefert als Spezialität (aueß
fiir 38ieberuerfäufer): SouiS ©djleucßer, 6iStaften»gabrifant, 33rugg
(21argau).

Stuf grage 89. S8iinfcße mit gragefteller in Korrefponbenj
ju treten, gerb, ©igenßeer, Ofenfabrifant, Slnbelfingen.

9luf grage 89. Oefen für genannten Swerf erfteßt unter
©arantie 3. S(3.33runner, §eijnngS= unb 33entilationSgefd)äft, in
Dberu}wß(.

9luf grage 83. M. ©inpburger u. fits, MomanSßorn, ®ampf«
fäge unb §obeIroerf, liefern PßürDerfleibungen aller 91rt.

Stuf grage 89. K. ©eiler, Öfenbauer, in grauenfelb, erfteßt
Reizungen, permanent brennenbe Oefen, für Heinere ober größere
©ebänöe, unb wünfdjt mit bem gragefteßer in Korrefponbenz ju
treten.

Stuf grage 87. Sinbenßoljbretter liefert bie SBarguet» unb
Zßatelfabrit gnterlafeit.

Stuf grage 83. ©buarb ©ifenring, med). S3augefd)äft, ©oßau,
@t_. Oiaßen, liefert Pßüroerfteibungen jeber gaçon, fowie mit oer»
feßiebenen aufgeleimten Stäben unb wiinfeßt mit gragefteßer in
Korrefponbenz Jtt treten.

3tuf gragen 87 itnb 102 bemerlen, baß mir entfpreeßen fönn«
ten unb miinfeßen mir mit gragefteßer in SÖerbinbnng zu treten.
Sietßa u. Zo., ©ägeret unb §o(zßanblung, ©rüfd), Kt. ©raubünben.

9luf grage 99. Mubolf geller, ^olzmaarenfabrit, Sorraine
bei 43ern, münfeßt mit gragefteßer in Korrefponbenz z« treten.

Stuf grage 89. 3cß münfeße mit bem gragefteßer in Korre«
fponbenj z" Irden. 9(ug. ©oßmer, ©eßlofferei, MomanSßorn,
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Welche beabsichtigt, den Pferde- in Elcktromotorenbetricb um-

zuwandeln. Der Preis für das Glühlicht stellt sich um Vv

theurer als der Gaspreis. Für den Gewerbebetrieb werden

kleine Elektromotoren von 1—6 Pferdekräfte geliefert. Er
schloß mit bem Wunsch', daß Stuttgart die erste deutsche
Stadt sein möge, welche die elektrische Kraft zum
Wohl der Gewerbetreibenden ausnützt.

Elektrische Beleuchtung. Ueberall ist großes Bedürfniß

nach mehr Licht vorhanden und regt es sich in der Mensch-

heit gewaltig, um die Finsterniß durch immer größere Hellig-
keit zu ersetzen, schreibt der „Bote von Uster". In materieller

Beziehung ist es besonders das elektrische Licht, welches immer

mehr Anklang findet und werden jetzt ganze Gemeinden und

Dorfkorporationen dazu sich versteigen, ihren Nebenmenschen

in dunklen Nächten den Heimweg zu beleuchten und besser

sichtbar zu machen. So hat in jüngster Zeit die Gemeinde

Turgi im Aargau einem ihrer Mitbürger die Installation der

elektrischen Beleuchtung zu verdanken und erglänzen im Dorfe

seit dem ersten Februar alle Abend einige Dutzend Lampen

in ihrem prächtig weißen Lichte, an sehr geschmackvollen, ele-

ganten und dem betreffenden Mitbürger alle Ehre machenden

Lampenträgern. Die Installation selbst wurde von der Fabrik

für elektrische Apparate in Uster, HH. Zellweger und Ehren-

berg, gemacht, welche ja auch in Frankfurt a. M. neben Oerli-
kon die einzige Schweizer Firma war, welche Dynamoma-

schinen und Beleuchtungsgegenstände ausstellte. Zu gleicher

Zeit wurden auch die beiden Fabriken mit je 200 Glüh-

lampen beleuchtet und sind die Dynamomaschinen groß genug,

um für 300 Lampen Strom abzugeben. So reiht sich nach

und nach Dorf an Dorf, um in dieser Beziehung mit dem

Fortschritt zu marschiren und werden nicht mehr viel De-

zennien vergehen, bis daß die alte schlechte Oel-, GaS- oder

Petroleumbeleuchtung ganz verschwunden sein wird.

"' Holzschnitzerei-Export. Die eidgen. Ober-Zolldirektion,
Abtheilung für Handelsstatistik, theilt uus mit, daß der neue

Gebrauchstarif für Holzschnitzereien von jetzt ab eine beson-
dere Nummer vorgesehen hat, während der seitherige Tarif
unter Nr. 69, die Holzschnitzereien mit den bemalten, lakirten
und polirten Holz- und Drechslerwaaren zusammenfaßte, so

daß die Ausfuhrmenge von Holzschnitzereien seither nie genau
nachzuweisen war.

Holzpreise. ES ist gegenwärtig die Befürchtung stark

verbreitet, die Holzpreise werden aus verschiedenen Gründen,
namentlich wegen der neuen Zollverhältnisse, stark zurückgehen.

Die letzten Donnerstag stattgehabte große Steigerung im Haiti-
wald, Kt. Luzern, hat dieser Befürchtung nicht Recht gegeben.

Das allerdings sehr schöne Holz galt hohe Preise, einzelne

Partien Sägblöcke sogar bis 33 Fr. per Festmeter im Walde

angenommen.

Holz-Preise.
Augsburg, 23. Febr. Bei den in letzter Woche im Regierungs-

bezirke von Schwaben und Neuburg vollzogenen staatlichen

Holzverkäufen stellten sich die Durchschnittspreise für: Eichen-

stammholz 1. Klasse 73 Mk. 40 Pf., 2. Kl. 50 Mk. — Pf.,
3. Kl. 35 Mk. 60 Pf., 4. Kl. 24 Mk. 80 Pf., 5. Klaffe
21 Mk. —; Buchenstammholz 4. Kl. 21 Mk. 80 Pf., 2. Kl.
19 Mk. 40 Pf., 3. Kl. 15 Mk. - Pf.; 4. Kl. - Mk. -
Pf., Fichtenstammholz 1. Kl. 17 Mk. — Pf-, 2. Kl. 15 Mk.

— Pf., 3. Klasse 12 Mk. 50 Pf.; 4. Klasse 11 Mk. -
Pfennig.

Fragen.
10«. Wer liefert Micca?
1«1. Wo bezieht man die gußeisernen Schleifsteinlager, die

2 Rollen haben, über welche die Schleifsteinachse läuft?
1«2 Wo könnte man schöne, astfreie Lärchendillen von 3Vs

oder 6r/z Centimeter Dicke und 3 — 4 Meter Länge beziehen? Da
solche für Glaserarbeit, ohne Anstrich mit Farbe, verwendet wer-
den, sollten dieselben, wenn immer möglich, dürr sein.

1V«. Wer fabrizirt zinnerne Gießgefässe sammt Handbecken
oder wer hält solche auf Lager?

1«4. Wer liefert und legt fertige, trockene, buchene Parquets
in Asphalt?

1«5 Wer liefert Dampf-Federn-Reinigungsmaschinen?
1««. Von welchem Leinwandfabrikanten könnte man Lein-

tuch zum Verhausiren erhalten?
1«7. Welches Geschäft kann Auskunst geben, ob man eiserne

Rollladen anfertigen könne, die sich anstatt von oben oder unten
seitwärts schließen?

1«8 Wer liefert 3—4 Millimeter dicke Zinktafeln (Zinkblech)
in beliebiger Größe?

1V9. Wer liefert Frottirhandschuhe und -Tücher?
11«. Wer liefert Sitzbadwannen und gewöhnliche, aber gut

konstruirte Badekästen?
111. Ist es besser, wenn bei Vorfenstern der Kittfalz außen

oder inwendig ist?
112 Auf welche Art kann man feuchte Ziegelböden am besten

und schnellsten trocknen? Dieselben sind ebener Erde.
11«. Wer lehnt dreirädrige Velo aus gegen gute Verzinsung,

bei Verpflichtung für spätern Ankauf?
114. Wer gibt Bau- und Möbeljournale zur Einsicht gegen

Uebernahme.der Portospesen?
11!». Welche mechanische Schlosserei liefert gut gearbeitete«

Beschläg zum Wiederverkauf? Gest. Offerten unter F. Z. an die

Expedition d. Bl. zur Weiterbeförderung.
- 11«. Wer liefert Kupserröhrchen von 10—20 Millim. Durch-

messer, ebenso die passenden Metallhähnchen mit schwarzen Holz»
griffen dazu, auf beiden Seiten ein Muttergewind?

117. Wer liefert Farben-Rezepte für imitirten Marmor aus
Portland-Cement?

118. Wer liefert einen illustrirten Katalog über sämmtliche
eisernen Pflugbestandtheile?

119. Wer ist Spezialist und Lieferant von Sägeblattspannern
zum Wechseln in Gußstahl?

12«. Wer liefert leichtgehende und solide Langlvch-Bvhrma-
schinen für Handbetrieb, und wo sind solche im Betrieb zu sehen?

Antworten.
Auf Frage 7«. Wünsche mit Fragesteller in Korrespondenz

zu treten. Kaspar Aeppli, Rapperswil.
Auf Frage 77 H 8«. H. Jäger und Sohn, Parquetfabrik,

Rvmanshorn.
Auf Frage 79. Circa 60 Meter gebrauchte Nollbahnschienen

sind erhältlich bei Heinrich Küster, Krummenau, Toggenburg.
Auf Frage 79. Wir haben gebrauchte Schienen sammt Zu-

behör abzugeben und wünschen mit Fragesteller in Korrespondenz
zu treten. Mech. Ziegel- und Röhrenfabrik Schaffhausen.

Auf Frage 72. Für feuchte, dämpfende Lokale empfehle ich
meine Original Balata-Treibricmen, welche selbst im Wasser nicht
leiden. Muster und Preislisten stehen zu Diensten. B. Scheller,
Schaffhausen, Lager in Treibriemen und technischer Bedarfsartikeln.

Auf Frage 89. Es ist wohl möglich, die ganze Wohnung
mit einem einsprechend groß gewählten Regulirfüllofen mit Luft-
circulation zu heizen, wenn derselbe in zentrale Lage versetzt wer-
den kann. Die Firma Giesker-Hüni, Zürich, hält solche Oefen auf
Lager und ist zu weiterer Auskunft gerne bereit.

Auf Frage 77. Mit Fragesteller wünschen in Verbindung zu
treten Rüegg und Böller, Feldbach.

Auf Frage 98. Wünsche mit Fragesteller in Unterhandlung
zu treten. Dl. Meier, Mech., Tobel, Herisau.

Auf Frage 9V. Gute Eisschränke liefert als Spezialität (auch
für Wiederverkäufe^: Louis Schlcucher, Eiskasten-Fabrikant, Brugg
(Aargau).

Auf Frage 89. Wünsche mit Fragesteller in Korrespondenz
zu treten. Ferd. Eigenheer, Ofenfabrikant, Andelfingen.

Auf Frage 89. Oefen für genannten Zweck erstellt unter
Garantie I. P. Brunner, Heizungs- und Bentilationsgeschäft, in
Oderuzwhl.

Aus Frage 8«. R. Giutzburger u. fils, Nomanshorn, Dampf-
säge und Hobelwerk, liefern Thürverkleidungen aller Art.

Auf Frage 89. K. Seiler, Ofenbauer, in Frauenfeld, erstellt
Heizungen, permanent brennende Oefen, für kleinere oder größere
Gebäude, und wünscht mit dem Fragesteller in Korrespondenz zu
treten.

Auf Frage 87. Lindenholzbretter liefert die Parquet- und
Chaletfabrik Jnterlaken.

^ Auf Frage 8«. Eduard Eisenring, mech. Baugeschäft, Goßau,
St. Gallen, liefert Thürverkleidungen jeder Fa?ou, sowie mit ver-
schiedenen aufgeleimten Stäben und wünscht mit Fragesteller in
Korrespondenz zu treten.

Auf Fragen 87 und I«2 bemerken, daß wir entsprechen könn-
ten und wünschen wir mit Fragesteller in Verbindung zu treten.
Lietha u. Co, Sägerei und Holzhandlung, Grüsch, Kt. Graubünden.

Auf Frage 99. Rudolf Feller, Holzwaarenfabrik, Lorraine
bei Bern, wünscht mit Fragesteller in Korrespondenz zu treten.

Auf Frage 89. Ich wünsche mit dem Fragesteller in Korre-
spondenz zu treten. Aug. Svhmer, Schlosserei, Romanshorn.
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Stuf grage 84. gragefteßer Wofle fid) für ben 93ejug bon
©maitgefchirren an micf) loenben, ba biefen Slrtifet tiquibire nnb

ju unb unter Slntauf?preifen to?fd)Iage. StBwe. Rradjer, SBerfjeug»
gefcf)äft, giirid).

Stuf grage 96. gür Lieferung »an SJtetttadjer SSobenptatten
roünfd)t mit gragefteßer in Rorrefponbenj ju treten. SÖaumeiftev
3teid)mutf) in Seemen unb S3runiten.

Stuf grage 97. SBünfdie mit bem gragefteßer in Rorrefpon»
benj ju treten. SB. Strub, Säger, Läufetfingen (Safeßattb).

$ttf grage 73. S3in Lieferant non gutem SNeffingfanb ab
Station DSüti, Sit. giirict). gn Lieferung oott 500 Siito an bißigft.
St. !8ränb(i, Sanblieferant, ©rmen?wil=©fd)enbad), Sit. St. ©aßett.

Stuf grage 83. SJtartin Sager, Retjlftdbefabrif, ©ewerbege«
bäube Lujerti, miinfd)t mit gragefteßer in Rorrefponbenj ju treten.

Stuf grage 83. ï>. 83ofiharb, med)anifd)e SSaufchreinerei unb
Sägerei in SOiolâ ant SBaßenfee, liefert aße in ba? gad) eittfdjta«
genben Slrbeiteu unb roünfdjt mit bent gragefteßer in Rorrefpon»
benj ju treten.

Stuf grage 89. ®a? einjige, ganj neue ©pftetn oon pertna«
nent brennenden fRegutirfiißöfen für iioTaf= roie gentraltjeijung
(Çeijung mehrerer gimmer uon einer Steße au?) tiefern bie oott
9toß'fd)e'n ©ifenmerfe, ©tu? b. Solotbunt. ®ereit SSertreter, Sintert.
Slrferntattn u. ©o. in Safet, wünfdjeit gerne mit bem gragefteßer
iu Sîorrefpottbettj ju treten.

Stuf grage 88 birefte Stntmort. B.
Stuf grage 89. ©3 ift mögtid), mit einem Ofen im Rorci»

bor fünf gimmer einer ©tage ju beljeijen, Sorab mufj ber Ofen
genug §eijf(äd)e für ben ©efammttubitraum ber fünf gimmer
haben unb bie übrigen ©igenfdjaften eine? guten Ofen? für ®auer«
branb, j. S. guten gug im Ramin, tjinlängticb groften Soft. SJtan

mufi ben Ofert in einem Sledjmantet mit 6 ©entimeter Stbftanb
oont Ofen bi? an bie Rorriborbecfe abfdjtiefjen unb oon biefent
au? mittelft höljernen Ranäten oon bintängtidfen Ouerfdjnitten
an ber Rorriborbede tjingeteitet, mit ben betreffenbert gimntern in
Serbinbung bringen unb ben Ofenmantel auf 10 ©entimeter tjobe
güfie fteßen jum ©ingang ber frifeften Luft. Stuf aßfäßig einge«
fanbten ©tagenptan mirb roeitere SluSfunft ertheilt B.

Stuf grage 93, gn bem oietberatbenen Sudje „®ie Ralf« unb
©ementfabritation" uon §aufinger ü. SSJatbegg, Leipjig, bei ®f)eo»

bor ®b"ma?, ift hierüber SluSfunft ju erhalten. C.
Stuf grage 72. Sogenannte Satata>®reibriemen finb gegen

geuebtigteit total ttneittpfinblid). Stuftet flehen ju ®ienfien. L. @.

©ourooifier, Siet. •• *

Stuf grage 77. ®ejimatmaagengefteße in fjkrtien liefert in
Oerfd)iebenen Çoljarten in fotiber unb fauberer StuSführmtg: bie

Spartet» unb ©fjâtetfabrif gntertafeit.
Stuf grage 96. LuftheijungSöfen, fontinuirtid) brennenb, mit

Luftoertljeitung in mehrere Simmer, liefert: Stb. ©iinthart, ©cfjtof»
ferei, Oertifun (Sürid)) unb mi'infdjt mit gragefteßer in Itnterhanb»
tung ju treten.

Stuf grage 83. ©ebriiber gfanger, Sttpnach, Dbmatbeit, lie»

fern ftet? SO^iiroertteibungen, abgeplattet unb mit Stab, ju ben

billigsten Steifen.
Stuf grage 103. SBeitben Sie fid) ait bie ginngiefjerei SBie»

bemann in Sdjaffhaufen, loetdje fotdje Sachen at? Spezialität ge«
fcpmacfooß ausführt.

Réponse au Nr. 96. J. Leuba-Joliat, „Agence tech-
nique" à Lausanne, offre aux meilleurs conditions tous les
genres de carreaux de dallage et revêtement. Représentant
des principales usines françaises et étrangères. Spécialité
de carrelages unis et à incrustations mosaïques en grès
cérame vitrifié. Albums et Prix-Courants gratuits et franco.

9îotij ûetr. ben <3ubuti?fiouê ainjeiger. 2Ber bie

jetoetlen in ber erften Wülfte ber äßocJje neu eröffneten @nb«

ntiffionen border p erfahren roünfdjt, als es burd) bie nächfte
Stummer b. 331. gesehen fann, finbet fie in bem in unferm
SBerlage erfdjeinenben „@djmet$er 33au=S3latt" (fßreiS $r. 1.
50 ®ts. per Quartal). SDaSfelbe mirb ttämlidj i« 9Jîittmod)8
ausgegeben, bie SUnftrirte fcljtoeijerifdje §anbmerfer*3eitung
©amftags. îier ©ubmifftonSattjeiger biefer betben Sölätter
ift ber üoltftänbigfte unb promptefte ber SdfWeij.

ItePee Pie Siefetuttß eine« ®ompffeffeI8 für ba? Rant.
Q.ï)emiegebchiôe in 3^^) wirb anmit ftonfurrenj eröffnet. Sßor*
fchriften unb Söefrfjreiburtg tonnen im SBureau ber »auinfpeftion
im Obmannamt (gimmer Str. 42) eingefehen werben unb finb Of»
ferten bi? fpäteften? ©nbe biefe? SJlonate? oerfdffoffen unb mit
ber Sluffchrift „®ampffeffet für ba? ©hemiegebäube" ber ®ireftion
ber öffentlichen Slrbeiteu, Qüricö, einjufenben.

ginitncrnrbeitctt für ben ©etunbarfd)urhau?bau»9teubau ip
S3afet. iptäne im tpodjbaubüreau ($oftgebäube). ©ingaben att ba?
SSaubepartement Sfiafet bi? 1. lOlärj.

Sämmtlid)c ^Bauarbeiten für ein an ber Otheinhatbe bei

Sdjaffhaufen ju erftefienbe? goüfleBäube. iBtäne, 3(ngebotformu«
tare ic. bei ber goßöireftion ©djaffhaufen. Offerten für ben gaitjeit
S8au ober einjetne Arbeiten an bie ®irettion ber eibgen. Söauten
in Sern unter ber 3tuffd)rift: „3tngebot für ,3"ffimute Schaffhau»
fen" bi? 2. KJlärj.

®ie ftäfcreigcnoffeitfdjaft 4öt)ler bei Upenftorf ift SSortja«
ben?, eine neue geuergrube mit geuerwagen unb Steffi erfteßen ju
taffen. 33emerber für biefe Arbeiten haben itjre Preisangebote bi?
5. DJiärj bem ipräfibenten, got), ©ieber, ©enteinberath, fdjrifttid)
einjureichen, weldjer and) bie nähere l>lu?funft erttjeilen wirb.

®ic Seuucreigefenfrfjnft "BorberudHinbcrbaclj bei 3tüeg?au
beabfichtigt, ein größere? Rä?teffi oon 28 Statuer gntjatt aitju»
fd)affen unb ba? jepige oon 24 Qentner gntjalt baran ju taufdjen
ober ju oertaufen, fowie auch ein neue? geuevtuerf erfteßen ju
taffen. Steftettirenbe auf ba? ©int ober ?lnöere tooßen ihre Singe»
bote bi? junt 28. gebruar bei SJtub. Sd)är im S8orbem=3tinberbad)
machen.

gfir Pen Dteubau Per f?erj=g;efu4iirrf)c in Oerlifoit finb
bie Sltaurer», Steinhauer», ©ementgufi» unb 3'mmerarbeiten ju
oergeben, tptäne unb S3auoorfd)riften tonnen bi? 12. KJtärj auf
bem Söureau oon Stuguft Çiarbegger, Slrchiteft, Stumenauftrafje 80
in St. ©aßen uitb gleichzeitig bei Stnton S3(unt im „Steufjof" in
Oertiton eingefehen werben. SSerfdjtoffene, mit ber Sluffdhrift:
„Rird)enbau Oertiton" oerfetjene Offerten finb bi? 13. SOtärj 1892
an Sierra ®r. SJlatt, Slicar, im ©efeßenoerein?haufe am SBotfbach
in §ottingen»3ürich abjugeben.

®ic (Srftettung tum tBctonfanälcn am Rtofterberg, in ber
©tifabethen», .Çeumatt», ^entratbatju» unb ®ornad)erftraf)e in SBafet

ift in Sltforb ju Oergeben. ®ie SSorfdjrifteit tönneu beim Ranton?»
ingénieur bejogett Werben, ©ingabeit finb bi? 1. SJtärj an ba?
öaubepartement ju richten. — gerner finb bie (Sifcufonflruftio»
nen für ba? Xreppenhau? unb bie Söattentagen ber ®öchtevfd)ule,
®epettbencegebäube, ju uergeben. tptäne unb Sltforbbebinguitgeit
tonnen int §od)baubureau eingefehen werben, ©ingabetermtn :

ÜDtonlag ben 29. gebruar an ba? 33aubepartentent.
©ppfernrpcitctt für bie neue Rirdje in TOenjnau. Offerten

an §errn ©gger, Söaumeifter in Langenthal, bei welchem nätjere
S3ebinguitgeit eingefehen werben tönnen bi? 29. gebruar.

Sin? guitiatiotomitc für (4-cftetIung einer Strnficnbofjtt
St. 9Jtorilp3)orf=lBnP eröffnet tjiemit unter gachleutett be? git«
unb Stu?tanbe? eine aßgemeine Ronturrenj für bie ^Bearbeitung
uon ©ntwürfen jur ®ahnan(age, fowie für ba? täng? biefer Söahtt
anjutegenbe ®rottoir. Situation?pIäne im SKagftabe 1/500, bie
für bie ©inreidjung ber projette birett oerwenbet werben fönnett,
nebft S3auprogramnt finb oom gnitiatiofomite ju bejieheit. gür
bie Ipräntirung ber beibett befteit projette finb gr. 500 at? erfter
unb gr. 300 at? jweiter tprei? beftimmt. ®ie ^ufmnmenfepung
be? iprei?gerid)te? wirb baibigft betannt gegeben. ®ie Slrbeiteu finb
bi? unb mit 15. Slprit 1892 mit ber Sluffdjrift: Ronturrenj für
eine „Straßenbahn St. SJiorij)»®orf« Slab" oerfiegelt unb franfo
einjufenben.

Staital» uttP 3urbittCttonlogc. SBaffertraft circa 300 P.S.
tptäne unb 33aubefd)rieb finb oom 1.—8; SJlärj in SBitbegg bei Pen
Herren 31. Oel)ter & ©o. einjufetjen unb finb Offerten bi? 12. Sllärj
Stbenb? bafetbft fchrifttid) eittjureidjen.

Sic JtSfcrcigcfellfrfjnft iBelpbcrg (Slern) eröffnet Routur»
renj über éine neue geuereinridjtung mit eingemauertem Reffi neue«
fter Ronftruftion. Offerten bi? 2. SJlärj au ,£). g. Sliamfer, fbofmatt»
Setpberg.

$ie Räfcrcigcitoffcufrfjoft 3o0ifofen (S3ern) bringt auf bent
SBege ber öffentidjen 9lu*fd)reibung jur freien Ronturrenj: 1. ba?
geuerwert in ber RäSfüche fanunt Slufjug unb lpreficinric()tung ; 2)
ba? Rä?teffi, hattenb circa 25 gentner, uttb ein ©dieibteffi; 3) eine
Räfereimaage. Uebernehmer biefer Strbcit woßen fid) bi? 1. SRärj
bemnädift nnntetben beim ipräfibenten ber ©enoffenfdjaft, §rn. goh.
SBiithrid) im Oberborf ju goßifofen.

©? werben tjiemit bie £tb-, Maurer-, $teinf;aner-. Jtim-
tnermanns-, §peugt'er-, ^>d)ieferbedler- uttb /Aofjcementbebadj-
ungs-|lrßeiten, fowie bie Lieferung ber eifernen T-S3alfeit ju ben
beiben tpaoifloii? für Unruhige ber neuen grrenanftatt in SKiin«
fingen jitr öffenttidjen Ronturrenj attSgefchrieben. ®eoife en blanc
tönnen auf bent SJureatt be? §errn Slrchitett Lutftorf, gunterngaffe
63, S3era, erhoben werben, wofetbft aud) bie tptäne unb S3ebiitgitijj«
heft aufliegen. SBewerber haben bie ®eoife mit ben ©inheit?preifen
unb ber Stuffdjrift: „Slngebot für Slrbeiteu jur grrenanftatt SJtün»

fingen" oerfehen, bi? unb mit bent 6. SJiärj ber ®ireftion ber öf»
fenttidjen 33auteit be? Raitton? S3ern poftfrei unb Oerfdjloffett ein»
jufenben.

Jte ^Saurer- unb Jintinerarßeiten für ein SBotjn» unb ©e«
fchäft?hau?. iptäne unb SDebingungen tönnen bei Strdjitett Stuguft
Sßiiißer, Speifergaffe 43, ©t. ©aßen, eingefehen werben. Offerten
nimmt ber Slautjerr, g. g. Slaennt), ®apctent)anbtung, ©t. ©aßen,
bi? ©nbe gebruar entgegen.

ücanfettpottSPau glntuH. ©ämmttiche ©entent», ©ip?» unb
SSerpuparbeiten. gür fBerjeigung ber Lotatitäten unb Sßlittheilung
ber SSauOorfdjriften wenbe man fich geft. an .fjerrn ©emeinberath
SSöttte j. „©teilten" in gtamit. Uebernahnt?offerteit finb fdjriftlich
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Auf Frage 84. Fragesteller wolle sich für den Bezug von
Emailgeschirren an mich wenden, da diesen Artikel liquidire und
zu und unter Ankaufspreisen losschlage. Wwe. Kracher, Werkzeug-
geschäft, Zürich.

Auf Frage 96. Für Lieferung von Mettlacher Bodenplatten
wünscht mit Fragesteller in Korrespondenz zu treten. Baumeister
Reichmuth in Seewen und Brunnen.

Auf Frage 97. Wünsche mit dem Fragesteller in Korrespvn-
denz zu treten. W. Strub, Säger, Läufelfingen (Baselland).

Auf Frage 73 Bin Lieferant von gutem Messingsand ab
Station Rüti, Kt. Zürich. In Lieferung von 500 Kilo an billigst.
A. Brändli, Sandlieferant, Ermenswil-Eschenbach, Kt. St. Gallen.

Auf Frage 83. Martin Sager, Kehlstävesabrik, Gewerbege-
bäude Luzern, wünscht mit Fragesteller in Korrespondenz zu treten.

Auf Frage 83. H. Bofihard, mechanische Bauschreinerei und
Sägerei in Mols am Wallensee, liefert alle in das Fach einschla-
genden Arbeiten und wünscht mit dem Fragesteller in Korrespvn-
denz zu treten.

Auf Frage 89. Das einzige, ganz neue System von perma-
nent brennenden Regulirfüllöfen für Lokal- wie Zentralheizung
(Heizung mehrerer Zimmer von einer Stelle aus) liefern die von
Roll'schen Eisenwerke, Clus b. Solvthurn. Deren Vertreter, Binkert.
Ackermann u. Co. in Basel, wünschen gerne mit dem Fragesteller
iu Korrespondenz zu treten.

Auf Frage 88 direkte Antwort. L.
Auf Frage 89. Es ist möglich, mit einem Ösen im Kvrri-

dor fünf Zimmer einer Etage zu beheizen, Vorab muß der Ofen
genug Heizfläche für den Gesammttubikraum der fünf Zimmer
haben und die übrigen Eigenschaften eines guten Ofens für Dauer-
brand, z. B. guten Zug im Kamin, hinlänglich großen Rost. Man
muß den Ofen in einem Blechmantel mit 6 Centimeter Abstand
vom Ofen bis an die Korridordecke abschließen und von diesem
aus mittelst hölzernen Kanälen von hinlänglichen Querschnitten
an der Korridordecke hingeleitet, mit den betreffenden Zimmern in
Verbindung bringen und den Ofenmantel auf 10 Centimeter hohe
Füße stellen zum Eingang der frischen Luft. Aus allfällig einge-
sandten Etagenplan wird weitere Auskunft ertheilt L.

Auf Frage 93. In dem vielberathenen Buche „Die Kalk- und
Cementfavrikation" von Hausinger v. Waldegg, Leipzig, bei Theo-
dor Thomas, ist hierüber Auskunft zu erhalten. O.

Auf Frage 72. Sogenannte Balata-Treibriemen sind gegen
Feuchtigkeit total unempfindlich. Muster stehen zu Diensten. L. E.
Courvvisier, Biel. ' '

Auf Frage 77. Dezimalwaagengestelle in Partien liefert in
verschiedenen Holzarten in solider und sauberer Ausführung: die

Parket- und Châletfabrik Jnterlaken.
Auf Frage 96. LuftheizungSöfen, kontinuirlich brennend, mit

Lustvertheilung in mehrere Zimmer, liefert: Ad. Günthart, Schlos-
serei, Oerlikvn (Zürich) und wünscht mit Fragesteller in Unterhand-
lung zu treten.

Auf Frage 83. Gebrüder Jfanger, Alpnach, Obwalden, lie-
fern stets Thürvertleidungen, abgeplattet und mit Stab, zu den

billigsten Preisen.
Auf Frage 463. Wenden Sie sich an die Zinngießerei Wie-

demann in Schaffhausen, welche solche Sachen als Spezialität ge-
schmackvoll ausführt.

Repense au à. 96. 8. 1-orrba-àoIis.t, „^.Asnco tsvb-
niguv" à Ouusanns, ostro aux meilleurs conàitioos tous los
goures ào carreaux clo clallaZo et revêtement. Représentant
àes principales usines t'ranyaisos et etranZèros. Spécialité
ào carrelages unis st à incrustations rnosaîguos on grès
cérame vitrilio, álburns et Urix-Oourants gratuits st trance.

Submissions-Anzeiger.
Notiz betr. den Snbmisfions-Anzeiger. Wer die

jeweilen in der ersten Hälfte der Woche neu eröffneten Sub-
Missionen vorher zu erfahren wünscht, als es durch die nächste
Nummer d. Bl. geschehen kann, findet sie in dem in unserm
Verlage erscheinenden „Schweizer Bau-Blatt" (Preis Fr. 1.
5V Cts. per Quartal). Dasselbe wird nämlich je Mittwochs
ausgegeben, die Illuftrirte schweizerische Handwerker-Zeitung
Samstags. Der Submissionsanzeiger dieser beiden Blätter
ist der vollständigste und prompteste der Schweiz.

Neber die Lieferung eines Dampfkessels für das Kant.
Chemiegebäude in Zürich wird anmit Konkurrenz eröffnet. Vor-
schriften und Beschreibung können im Bureau der Bauinspektivn
im Obmannamt (Zimmer Nr. 42) eingesehen werden und sind Os-
ferten bis spätestens Ende dieses Monates verschlossen und mit
der Aufschrist „Dampfkessel für das Chemiegebäude" der Direktion
der öffentlichen Arbeiten, Zürich, einzusenden.

Zimmerarbeiten für den Sekundarschulhausbau-Neubau ip
Basel. Pläne im Hochbaubüreau (Postgebäude). Eingaben an das
Baudepartement Basel bis 1. März.

Sämmtliche Bauarbeiten für ein an der Rheinhalde bei

Schaffhausen zu erstellendes Zollgebäude. Pläne, Angebotsyrmu-
lare ?c. bei der Zolldireklion Schaffhausen. Offerten für den ganzen
Bau oder einzelne Arbeiten an die Direktion der eidgen. Bauten
in Bern unter der Ausschrift: „Angebot für Znllbaute Schaffhau-
sen" bis 2. März.

Die Käsereigenossenschaft Wyler bei Utzenstorf ist Vorha-
bcns, eine neue Feuergrube mit Fcuerwagen und Kessi erstellen zu
lassen. Bewerber für diese Arbeiten haben ihre Preisangebote bis
S.März dem Präsidenten, Joh. Sieber, Gemeinderath, schriftlich
einzureichen, welcher auch die nähere Auskunft ertheilen wird.

Die Sennereigesellschaft Bordern-Rinderbach bei Rüegsau
beabsichtigt, ein größeres Käskessi von 28 Zentner Inhalt anzu-
schaffen und das jetzige von 24 Zentner Inhalt daran zu tauschen
oder zu verkaufen, sowie auch ein neues Feuerwerk erstellen zu
lassen. Reflektirende auf das Eint oder Andere wollen ihre Ange-
bote bis zum 23. Februar bei Nud. Schär im Bordern-Rinderbach
machen.

Für den Neubau der Herz-Jesu-Kirche in Oerlikon sind
die Maurer-, Steinhauer-, Cementguß- und Zimmerarbeiten zu
vergeben. Pläne und Bauvorschriften können bis 12. März auf
dem Bureau von August Hardegger, Architekt, Blumenaustraße 80
in St. Gallen und gleichzeitig bei Anton Blum im „Neuhof" in
Oerlikvn eingesehen werden. Verschlossene, mit der Aufschrift:
„Kirchenbau Oerlikon" versehene Offerten sind bis 13. März 1392
an Herrn Dr. Matt, Vicar, im Gesellenvereinshause am Wolfbach
in Hottingen-Zürich abzugeben.

Die Erstellung von Betonkanälen am Klvsterberg, in der
Elisabethen-, Heumatt-, Zentralbahn- und Dornacherstraße in Basel
ist in Akkord zu vergeben. Die Vorschriften können beim Kantons-
ingénieur bezogen werden. Eingaben sind bis 1. März an das
Baudepartement zu richten. — Ferner sind die Eisenkonstruktio-
neu für das Treppenhaus und die Balkenlagen der Töchterschule,
Dependencegebäude, zu vergeben. Pläne und Akkordbedingungen
können im Hochbaubureau eingesehen werden. Eingabeternun:
Montag den 29. Februar an das Baudepartement.

Gypserarbeiten für die neue Kirche in Menznau. Offerten
an Herrn Egger, Baumeister in Langenthal, bei welchem nähere
Bedingungen eingesehen werden können bis 29. Februar.

Das Jnitiativkomite für Erstellung einer Strastenbahn
St. Moritz-Dorf-Bad eröffnet hiemit unter Fachleuten des In-
und Auslandes eine allgemeine Konkurrenz für die Bearbeitung
von Entwürfen zur Bahnanlage, sowie für das längs dieser Bahn
anzulegende Trottoir. Situationspläne im Maßstabe 1/StX), die
für die Einreichung der Projekte direkt verwendet werden können,
nebst Bauprogramm sind vom Jnitiativkomite zu beziehen. Für
die Prümirung der beiden besten Projekte sind Fr. 500 als erster
und Fr. 800 als zweiter Preis bestimmt. Die Zusammensetzung
des Preisgerichtes wird baldigst bekannt gegeben. Die Arbeiten sind
bis und mit IS. April 1892 mit der Aufschrift: Konkurrenz für
eine „Straßenbahn St. Moritz-Dorf-Bad" versiegelt und franko
einzusenden.

Kanal- und Turbinenanlage. Wasserkraft circa 300 ?.8.
Pläne und Baubeschrieb sind vom 1.—3: März iu Wildegg bei den
Herren A. Oehler ck Co. einzusehen und sind Offerten bis 12. März
Abends daselbst schriftlich einzureichen.

Die KSsereigesellschaft Belpberg (Bern) eröffnet Konkur-
renz über eine nene Feuereinrichtung mit eingemauertem Kessi neue-
ster Konstruktion. Offerten bis 2. März an H. I. Rainser, Hvfmatt-
Belpberg.

Die Käsereigenossenschaft Zollikofen (Bern) bringt auf dem
Wege der öffenlichen Ausschreibung zur freien Konkurrenz: 1. das
Feuerwerk in der Käsküche sammt Aufzug und Preßeinrichtung; 2)
das Käskessi, haltend circa 25 Zentner, und ein Scheidkessi; 3) eine
Käsereiwaage. Uebernehmer dieser Arbeit wollen sich bis 1. März
demnächst anmelden beim Präsidenten der Genossenschaft, Hrn. Joh.
Wüthrich im Oberdorf zu Zollikofen.

Es werden hiemit die Hrd-, Maurer-, Steinhauer-. Zim-
mermanns-, Spengler-, Schieferdecker- und Kolzcementvedach-
ungs-Aröeitcn, sowie die Lieferung der eisernen T-Balken zu den
beiden Pavillons für Unruhige der neuen Irrenanstalt in Mün-
singen zur öffentlichen Konkurrenz ausgeschrieben. Devise en blanc
können auf dem Bureau des Herrn Architekt Lutstorf, Junkerngasse
63, Bern, erhoben werden, woselbst auch die Pläne und Bedingniß-
heft ausliegen. Bewerber haben die Devise mit den Einheitspreisen
und der Aufschrift: „Angebot für Arbeiten zur Irrenanstalt Mün-
singen" versehen, bis und mit dem 6. März der Direktion der öf-
fentlichen Bauten des Kautons Bern postfrei und verschlossen ein-
zusenden.

Die Maurer- und Zimmerarbeiten sür ein Wohn- und Ge-
schäftshaus. Pläne und Bedingungen können bei Architekt August
Müller, Speisergasse 43, St. Galle», eingesehen werden. Offerten
nimmt der Bauherr, I. I. Naenuh, Tapetenhandlung, St. Gallen,
bis Ende Februar entgegen.

Krankenhausbau Flatvil. Sämmtliche Cement-, Gips- und
Verputzarbeiten. Für Verzeigung der Lokalitäten und Mittheilung
der Bauvorschriften wende man sich gefl. an Herrn Gemeinderath
Völkle z. „Sternen" in Flawil. Uebernahmsosferten sind schriftlich
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